
 

 

Hallo Sabine! Erzähl uns doch kurz einmal, wer du bist. 

Wenn ich die Aufforderung höre, denke ich als Erstes immer an Robert 

Lemke (Wer bin ich – Rateshow in den 70ern) – daran kann man 

sehen, dass ich schon ein paar Jahre auf dem Buckel habe und als 

Zweites denke ich (Wer bin ich und wenn ja, wie viele? …) ich bin 

Allround-Dilettantin, Prinzessin, Schauspielerin, Kaffeetrinkerin, 

Schokoladenesserin, Faulpelz, Organisatorin, Theatertrainerin, Jesus-

Nachfolgerin oder einfacher: als kreative Christin unterwegs durchs 

Leben.   

 

 
 

 

Wie bist du zur Schauspielerei gekommen? 

Durch einen Vikar in meiner Gemeinde, der Theater im Gottesdienst 

eingeführt hat. Ich habe mich in der Gemeinde in verschiedenen 

Bereichen ausprobiert und dabei meine Leidenschaft für’s Spielen 

entdeckt (es wurde mir auch eine gewisse Begabung nachgesagt ;D …). 

 



 

Du arbeitest auch im Kernteam mit (einem Kreis von 

Ehrenamtlichen, die sich mit der Strategie von d:m 

beschäftigt) Warum? 

Nachdem ich meine Leidenschaft für das Theaterspielen entdeckt hatte, 

wollte ich in dieser Begabung wachsen und mir Wissen aneignen. So 

bin ich 2006 bei der drama ministry Academy gelandet und habe mein 

Studium 2011 beendet. Da ich mich von Anfang an mit d:m verbunden 

gefühlt habe, liegt es mir am Herzen, auch nach dem Studentenleben 

dabei zu bleiben und es mitzugestalten. Menschen dabei zu 

unterstützen, sich in guter Gemeinschaft und fachlicher Kompetenz 

weiterzuentwickeln. 

 

Dein ultimativer Tipp für die Bühne lautet: 

Spielfreude! 

 
Danke Sabine 
Aber bitte, gerne!  

 

 

 

 
 

 

 

 


